
 
 
 
Hallo liebe Mitglieder und Freunde des Carneval, 
 
es ist wieder soweit für die zweite Ausgabe der Fd-Clownerie des Jahres. 
 
Was ist seit der letzten Ausgabe passiert? 
 
Ende Juni fand das alljährliche Stadtteilfest des Vereinsrings Bad Homburg Stadt bei leider nicht 
ganz optimalem Wetter statt. Die Free Dance Company trat dennoch vor mäßiger Besucherzahl auf. 
Das FdC-Sommerfest fand am letzten Ferienwochenende statt. Es gab wieder allerlei Leckereien 
und die Anwesenden ließen es sich gut gehen, wenn auch gerade zu Beginn des Festes der Himmel 
seine Schleusen öffnete und nur mit vereinter Unterstützung das Wegfliegen der Schirme verhindert 
werden konnte. 
 
Anfang September fand das Laternenfest bei sommerlichen Temperaturen statt, was vor allem dem 
Besucherandrang gut tat. An allen Tagen war unser Stand gut besucht. An dieser Stelle danken wir 
allen fleißigen Helfern, ohne deren Engagement solch ein Standbetrieb nicht aufrechterhalten werden 
könnte. Wir stehen bereits jetzt mit dem Rücken an der Wand, d.h. mit weniger Helfern wäre solch 
eine Veranstaltung nicht durchführbar. Außerdem sind wir für jeden Verbesserungsvorschlag offen, 
wie man unseren Stand attraktiver gestalten könnte. Wir warten auf gute Vorschläge.  
 
Natürlich baute der FdC auch wieder einen Laternenfestwagen. In diesem Jahr drehte sich alles um 
die Welt der Musicals. Hier hatten wir die Qual der Wahl. Letztendlich entschieden wir uns für das 
Musical Joseph, das vor vielen Jahren von der Free Dance Company vertanzt wurde. Auf dem Wagen 
war ein Kamel mit wackelndem Kopf zu sehen und natürlich der berühmte Joseph-Mantel. 
Leider regnete es am Sonntagabend während des Zuges, so dass man kurzfristig noch ein Dach auf 
den Wagen baute. Natürlich auch hier vielen Dank an die Wagenbauer, die mit viel Arbeit und 
Ideenreichtum diesen schönen Wagen gebaut haben.  
 
Im September und Oktober fuhren die Tanzgruppen, die Nebelkrähen und der Elferrat  in ihre 
Trainingslager. 
 
Das Männerballett fuhr in diesem Jahr wieder einmal ins ferne Thüringen. Hier verband man das 
Kulturelle mit der Arbeit und besuchte am Freitag bei der Anreise die Landeshauptstadt Erfurt. Man 
suchte die Krämerbrücke (die erst nach Überquerung als Brücke erkannt wurde) und besuchte den 
Dom und den Erntedankmarkt auf dem Domplatz. Danach ging es weiter nach Gehren bei Ilmenau, 
wo man einen Saal mit angrenzender Gaststätte angemietet hatte. Wie man hört, war das 
Trainingslager sehr erfolgreich. Man kann also schon gespannt sein, was die Männer in diesem Jahr 
auf die Beine stellen werden. 
 
Die Nebelkrähen fuhren  wie jedes Jahr in ein etwas anderes Trainingslager In diesem Jahr  ging es 
mit Nebelkrähentours in die Toskana. Man wohnte direkt in Florenz  in einem Hotel nahe des Domes 
(obwohl nur zwei Sterne, äußerst gepflegt und sauber, lediglich das italienische Frühstück mit 
Croissant und Marmelade ließ zu wünschen übrig). Am ersten Tag ging es mit einem gecharterten 
Bus nach Lucca und Pisa sowie in den Naturpark San Rossore, der mit einer Pferdekutsche erkundet 
wurde. 
Lucca und Pisa wurden den Nebelkrähen und Friends jeweils durch deutschsprachige Reiseführer 
nähergebracht. In Lucca wandelte man auf der Stadtmauer und schlenderte durch die Altstadt und in 
Pisa wurde natürlich die Märchenwiese mit der Kathedrale, der dazugehörigen Taufkirche und dem 
Glockenturm (besser bekannt als der Schiefe Turm von Pisa) sowie dem angrenzenden Friedhof 
besucht. Anschließend hatte man noch etwas Freizeit, um die Altstadt zu erkunden. Danach ging es 
wieder zurück nach Florenz, um in einer Trattoria abseits des Tourismus den Abend ausklingen zu 
lassen.  
Am zweiten Tag stand eine Stadtführung von Florenz (über die Piazza d. Mercato Centrale, Piazza S. 
Maria Novella, Piazza di S.Giovanni mit der Kathedrale S.Maria del Fiore, dem Battistero sowie dem 



Campanile, Piazza della Signoria mit dem Pallazo Vecchio, dem Neptunbrunnen und der David-Statue 
sowie den Uffizien und der bekannten Ponte Vecchio mit ihren Schmuckgeschäften bis hin zur Piazza 
de Repubblica) mit anschließender Besteigung des Campanile der Kathedrale (414 Stufen) mit 
herrlichem Ausblick auf dem Programm. Anschließend ging es noch mit dem Bus zum Piazzale 
Michelangelo, wo man einen atemberaubenden Blick über die Stadt und die angrenzenden 
Gebirgszüge hat.  
 
Auch an diesem Abend besuchte man eine gemütliche Pizzeria und witterungsbedingt konnte man 
sogar im Freien sitzen. 
 
Am 3. Tag besuchte die Gruppe einen typischen italienischen Markt und man kaufte über Obst, 
Taschen und Kleidungsstücke alles was gefiel. Am Nachmittag stand eine Weinprobe in dem 
bekannten Weinort Greve in Chianti auf dem Programm. Allein die Busfahrt entlang der Weinberge 
war sehr schön, aber dann der Ausblick von dem idyllischen Weinort auf die Weinberge und ein 
Spaziergang durch die engen Gässchen des Ortes war unbeschreiblich. Natürlich wurden wir genötigt 
ein paar Lieder (Nebelkrähen- als auch deutsche Weinlieder) zum Besten zu geben. 
Die Reise klang am 4.Tag mit einem Besuch der Gemäldeausstellung in den Uffizien sowie dem 
Besuch des Palazzo Pitti mit angrenzenden Boboli-Gärten und Spaziergängen durch die enge Altstadt 
von Florenz zu Ende. Es waren wieder, wie in all den Jahren zuvor, ein paar anstrengende, aber vor 
allem interessante, lustige und schöne  Tage. Man kann gespannt sein, wo im nächsten Jahr die 
Reise hingeht. 
 
An dieser Stelle wollen wir noch einen besonderen Glückwunsch loswerden. Unser 
Ehrenvorsitzender Rolf Klein feierte am 19.10. seinen 80.Geburtstag, hierzu noch einmal recht 
herzliche Glückwüsche und alles Gute, vor allem Gesundheit und den notwendigen Humor. 
 
Bevor die neue Saison traditionell am Freitag, den  11.11. um 11.11 Uhr am Weißen Turm im 
Schlosshof mit 11 Kanonenschüssen aus unserer Sandlies, die in diesem Jahr von den Kanonieren 
der Schlosswache in neuen Uniformen abgeschossen werden, begrüßt wird, fährt eine Abordnung des 
FdC eine Woche zuvor nach Leuven, wo unsere belgischen Freunde, die Pietermannen, ihr 4x11. 
Jubiläum sowie Guidos 25-jähriges Jubiläum als Präsident und Groß Herzog feiern. 
 
Am Abend des 11.11. wird die neue Bad Homburger Tollität, die in diesem Jahr von unserem 
Bruderverein Club Humor gestellt wird, feierlich inthronisiert. Einen Tag später findet die 
Kampagneneröffnung unseres Vereins in der Erlenbachhalle statt. Hier gibt es für die Aktiven den 
Jahresorden. Sicherlich wird die neu gekrönte Tollität uns ihre Aufwartung machen. Außerdem gibt es 
Partymusik von Boris sowie ein kleines Programm.  
 
Nur eine Woche später geht unsere Tanzgruppe TendAnce zum ersten Tanzturnier in der neuen 
Saison, und zwar nach Leihgestern in der Nähe von Gießen. Wer also die Mädels mit ihrem neuen 
Tanz sehen und anfeuern möchte, ist gerne gesehen. 
 
Natürlich dürfen auch die Specials nicht vergessen werden. An jedem letzten Donnerstag im Monat 
servieren die einzelnen Gruppen besondere Spezialitäten. So gab es im Juni einen Griechischen 
Abend mit Gyros, Tzatziki und Weißkraut von den Nebelkrähen und nach der Sommerpause im 
September einen Mexikanischen Abend mit Chili Con Carne und Tapas von den TendAncern. 
Am 27. Oktober steht der Bayrische Abend der Free Dancer auf dem Programm und am  
24. November serviert das Männerballett zum Abschluss des Jahres sicherlich eine Köstlichkeit der 
besonderen Art. 
 
Danach wird es auch bei uns Karnevalisten etwas besinnlicher. Die Weihnachtsfeiern stehen noch auf 
dem Programm und nach einer kleinen weihnachtlichen Verschnaufpause geht es dann im Januar mit 
Volldampf in Richtung Sitzungen, die in diesem Jahr am 28. Januar sowie 4. und 5. Februar in der 
Erlenbachhalle veranstaltet werden. Karten gibt es ab Mitte Dezember im Vereinsheim oder per Mail. 
 
Aber bevor es in Bad Homburg rund geht, fährt eine Abordnung des FdC am 19. Januar nach Köln um 
dort an der Jubiläumssitzung (3x11 Jahre) der Pänz vun Gereon teilzunehmen. Wer Lust hat 
mitzufahren, sollte sich schnellstens bei Torsten Hainz melden.  
 
Natürlich wird der FdC wieder an den Umzügen in Usingen, Oberursel und Kirdorf teilnehmen. 
Auch der Taunus-Fastnachts-Empfang im November  und die diversen Rathausstürme in 
Oberursel und Steinbach stehen auf dem Programm. 
 
Genauere Termine werden noch im Vereinsheim mittels Aushängen oder auf der Homepage  
bekannt gegeben. 



 
 
Aber einen Termin sollte man sich jetzt schon merken: Am Samstag, den 21.April 2012 wird das 2. 
Freundschaftsturnier des FdC in der Hochtaunushalle ausgetragen. Wir hoffen auf eine erfolgreiche 
Wiederauflage unseres ersten Turniers und freuen uns schon jetzt auf tolle Tänze, Publikum und viele 
zahlreiche Helfer. 
 
Das war es wohl für heute. 
 
Nochmal die Erinnerung an die Barzahler, den noch fälligen Beitrag von 31,00 € zu überweisen, wenn 
noch nicht erfolgt. 
 
Ansonsten wünschen wir den Mitgliedern und Freunden, die wir nicht mehr sehen, eine tolle 
Kampagne 2011/2012 und bereits jetzt ein schönes und geruhsames Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr, und da es ja bald soweit ist - schon ´mal ein leises Helau. 
 
 
Zum Abschluss wieder unser Hinweis auf unsere Homepage: www.freundedescarneval.de, wo man 
immer wieder neue Informationen bekommen kann. 
 
 
Des Weiteren freuen wir uns über jeden Beitrag unter info@freundedescarneval.de.   
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